
6 Stift Nonnberg 

des Ganzen, die mit eil1ze ln en Steil1en i.tl den ans.loBende l1 getün chlell Mauerieil verzahllt ist, steht auf 
der fortführung dieses Sockels, der leIcht vo~ dIe. Wand vo rtritt. In den unieren Platten eingeritzte, 
z. T. noch mittelalterliche Zeichnu ngen und Kntzelelen. 

Fig. 13 Sliftsl<irchc, Hauptportal (S. 5) 

Die innere Einfassung, deren Material ein rosa-weiB gefleckter Marmor ist, wird von einem spitzbogigen 
Birnstab eingefaBt, der von einem Querstabe durchschnitten wird, so daB ein Türfeld und eine Lünette 
entstehen. Das Türfeld mit flachem Kleeblattbogenabschluß, den ein abgeschrägter Pfosten, eine Kehle 
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